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EN

April 2026 marks the 50th anniversary of the 
death of Max Ernst. To commemorate the 
occasion, our exhibition looks at the visio­
nary artistic beginnings of this internationally 
renowned Dada and Surrealist artist in the 
circle of Rhineland Expressionism, while also 
examining Ernst’s close connections to August 
Macke.

Max Ernst was a regular guest at Macke’s 
home in Bonn and exhibited his art for the 
first time in 1913 at the Exhibition of Rhineland 
Expressionists, organized by August Macke. 
Points of connection such as the two artists’ 
engagement with earlier artistic traditions, 
their common fascination with the art of their 
own time, their shared sense of humor and 
their ties to Bonn are themes of the show as 
are their disparate biographies as the result of 
the first world war. Nearly 85 years of Ernst’s 
living and 70 artistically productive years 
contrast with August Macke’s 27 years of living 
and roughly 13 years of creative work, albeit 
with no less prodigious artistic productivity.

The exhibition presents some 80 works, among 
which are paintings, graphics, sculptures, 
photographs, and contemporary documents. 
It will place a special focus on two women, 
Luise Straus and Elisabeth Gerhardt, as figu­
res of central importance for the work of the 
artists.

A comprehensive catalogue in German and 
English published alongside the exhibition 
explores the subject from a range of 
perspectives.

DE

Im April 2026 jährt sich der Todestag von Max 
Ernst zum 50. Mal. Daran anknüpfend nimmt 
die Ausstellung die visionären künstlerischen 
Anfänge des international bekannten Dada­
isten und Surrealisten im Kreis des Rheinischen 
Expressionismus in den Blick und beleuchtet 
seine enge Verbindung zu August Macke.

Max Ernst war regelmäßiger Gast in Mackes 
Bonner Wohnhaus und stellte erstmals 1913 in 
der von August Macke organisierten Ausstellung 
Rheinischer Expressionisten aus. Verbindungs­
linien wie die Auseinandersetzung beider 
Künstler mit vergangenen Kunstströmungen, 
ihre Faszination für die Kunst ihrer Zeit, der 
gemeinsame Sinn für Humor und ihre Bezüge 
zu Bonn werden ebenso thematisiert wie ihre 
ungleichen Lebenswege infolge des Ersten Welt­
kriegs. Knapp 85 Lebens- und 70 Schaffensjahre 
stehen den 27 Lebens- und rund 13 Schaffens­
jahren von August Macke mit einem nicht 
minder reichen Werk gegenüber.

Präsentiert werden rund 80 Arbeiten, darunter 
Gemälde, Grafiken, Skulpturen, Fotografien 
und Zeitdokumente. Ein besonderer Fokus gilt 
dabei den Frauen Luise Straus und Elisabeth 
Gerhardt als zentralen Figuren für das Werk 
der Künstler.

Begleitend zur Ausstellung erscheint ein 
umfangreicher zweisprachiger Katalog 
(Deutsch/Englisch), der sich dem Thema aus 
unterschiedlichen Perspektiven nähert.



RAHMENPROGRAMM				  
Sofern nicht anders vermerkt, bitten wir um eine verbindliche Anmeldung 
zu den Terminen unter 0228 655531 oder buero@august-macke-haus.de
Ausführliche Informationen zum Programm unter  
www.august-macke-haus.de

Mi | 1. 4. 2026 | 19 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung 
„Visionen der Moderne –  
August Macke und Max Ernst“
Eintritt frei

HIGHLIGHTS					   

Im Austausch – Expert:innenrundgänge 
Museumsschaffende und Kurator:innen aus anderen Häu­
sern laden Sie zu einem gemeinsamen Rundgang durch die 
Ausstellung ein und teilen ihre Sicht auf die Werke. 
5 € pro Person, zzgl. Eintritt | max. 25 Personen

Do | 4. 6. | 17.30 Uhr	    �Dr. Jürgen Pech, ehem. Wissen­
schaftlicher Leiter Max Ernst 
Museum Brühl des LVR

Do | 25. 6. | 17.30 Uhr	    �Madeleine Frey, Direktorin Max 
Ernst Museum Brühl des LVR

Do | 16. 7. | 17.30 Uhr	    �Dr. Barbara J. Scheuermann, 
Ausstellungsleiterin  
Kunstmuseum Bonn

Mi | 13. 5. | 19 Uhr 
20. Bonner Theaternacht 
Zum zweiten Mal öffnet das Museum seine Tore zur dies­
jährigen Bonner Theaternacht. Auf dem Programm stehen 
visionäre Stücke, die sich ganz im Sinne der Ausstellung 
verschiedenen Formen von Beziehung widmen. Mit dem 
Mackomat erwacht Elisabeth Macke wieder zum Leben.

Mit Studierenden der Studiengänge performART und 
Wirtschaft & Schauspiel der Alanus Hochschule für Kunst 
und Gesellschaft
Weitere Infos unter: www.bonnertheaternacht.de 
Tickets über bonnticket.de

Do | 9. 7. | 18 Uhr
Art-Peritif
Nach einer Führung durch die Sonderausstellung mit der 
Museumsdirektorin und Kuratorin der Ausstellung  
Dr. Friederike Voßkamp kommen wir bei einem Umtrunk 
zu den Werken ins Gespräch.
20 € inkl. Eintritt, Führung und Aperitif | max. 25 Personen

FÜHRUNGEN					   

Jeden Sonntag | 11.30 Uhr 
Öffentliche Führungen
„Visionen der Moderne –  
August Macke und Max Ernst“
5 € pro Person, zzgl. Eintritt,  
max. 25 Personen, keine Anmeldung erforderlich

EXKLUSIVE FÜHRUNGEN			 

Fr | 17. 4. | 15.30 Uhr
Führung für Mitglieder des Vereins  
August Macke Haus e. V.
Mit Dr. Friederike Voßkamp
kostenfrei für Mitglieder | max. 25 Personen

So | 26. 4. | 21. 6. | 23. 8. | 11.30 Uhr 
Fr | 29. 5. | 24. 7. | 15.30 Uhr 
Direktorinnenführung
Mit Dr. Friederike Voßkamp
5 € pro Person, zzgl. Eintritt  
max. 25 Personen, keine Anmeldung erforderlich

Do | 23. 7. | 17 Uhr
Bring your friend
Dr. Jürgen Pech, vormals Max Ernst Museum Brühl des 
LVR, und Dr. Friederike Voßkamp führen die Mitglieder des 
Vereins August Macke Haus durch die Sonderausstellung. 
Jedes Mitglied ist eingeladen ein Nicht-Mitglied mitzubrin­
gen – eine großartige Gelegenheit, die Freude an Kunst und 
Kultur zu teilen.
Kostenfrei für Mitglieder und eine Begleitperson 
max. 26 Personen



Mi | 6. 5. | 10. 6. | 5. 8. | 15 Uhr
Kunstbegegnungen
Nach einem gemeinsamen Rundgang durch die Sonder­
ausstellung haben Sie die Möglichkeit, bei Kaffee und 
Kuchen Ihre Eindrücke und Gedanken auszutauschen.
Mit Stefanie Bornheim-Prang 
20 € pro Person, inkl. Eintritt, Kaffee und Kuchen

So | 26. 4. | 5. 7. | 15 Uhr
Familienführung mit Handpuppe
Nach einem unterhaltsamen Spaziergang durch die 
Sonderausstellung mit dem gesprächigen Hund der 
Familie Macke entstehen im Anschluss kleine Kunstwerke.  
Mit Ika Macke  
4 € pro Person, zzgl. Eintritt

Kunstauszeit mit Baby 
Rundgang durch die Ausstellung für Eltern mit Babys  
(bis 1,5 Jahre) und willkommenen Brabbelbeiträgen 
15 € pro Person, inkl. Eintritt

Fr | 22. 5. | 11.30 Uhr	�	  Mit Judith Graefe
Do | 13. 8. | 11.30 Uhr		�  Mit Dr. Marie-Christin  

Gerwens-Voß

Do | 16. 4. | 17 Uhr
Informationsabend für pädagogische 
Fachkräfte
Einführung in die aktuelle Ausstellung mit Praxistipps.
Mit Anna-Maria Marx
Kostenfrei für pädagogische Fachkräfte

WORKSHOPS				  
FÜR ERWACHSENE

Do | 21. 5. | 18. 6. | 16. 7. | 17. 9. | 17 – 18.30 Uhr
Buchclub – Lesezirkel der Avantgarde
Hinter jedem großen Künstler steht eine Frau – sagt man. 
Doch wer waren diese Frauen wirklich? In unserer neuen 
Lesereihe widmen wir uns Elisabeth Erdmann-Macke und 
Luise Straus-Ernst und beleuchten ihr Leben, ihre Liebe 
und ihren Kampf um Eigenständigkeit.

Wir lesen und diskutieren gemeinsam über vier Abende 
hinweg. Keine Vorkenntnisse nötig – nur Lust am Lesen 
und Austausch!
Mit Dr. Marie-Christin Gerwens-Voß, Kunsthistorikerin
80 € pro Person für vier Termine, inkl. Eintritt 
max. 12 Personen

Sa | 13. 6. | 13 – 16 Uhr
Schreibworkshop – Lust auf Geschichten?!
Lassen Sie sich von den Werken von August Macke und 
Max Ernst inspirieren! Ob kurzes Gedicht, fesselnde Kurz­
geschichte oder persönlicher Monolog – lassen Sie Ihrer 
Fantasie freien Lauf. Vorkenntnisse im Schreiben sind 
nicht erforderlich, nur die Freude am Experimentieren. 
Mit Sabine Houtrouw, Schreibpädagogin und 
Schriftstellerin
20 € pro Person inkl. Eintritt | max. 12 Personen

FÜR KINDER UND FAMILIEN

Jeden 3. Sonntag im Monat | 15 Uhr
Kinder- und Familienatelier: Farbrausch und 
Fantasiegestalten (ab 4 Jahren)
Wie August Macke fangen wir die bunte Welt mit 
leuchtenden Farben ein und entdecken gemeinsam 
die rätselhaften Traumwelten und Fantasiegestalten 
von Max Ernst. Dabei stehen immer neue künstlerische 
Techniken und Kunstthemen im Zentrum.
4 € pro Person

Sa | 16. 5. | 14 Uhr
Aktionstag „Max und August“ 
Nach einem gemeinsamen Ausstellungsrundgang, 
in dem wir die Freundschaft zwischen Max Ernst und 
August Macke und ihre Kunst betrachten, gestalten wir 
eigene kreative Freundschaftsbänder. 
Mit Katharina Weishaupt
kostenfrei | max. 16 Kinder (10 bis 14 Jahre)
Gefördert durch die Stiftung Jugendhilfe der  
Sparkasse in Bonn



Öffnungszeiten
Mi, Fr – So und Feiertage 11 – 17 Uhr,  
Do 11 – 19 Uhr
Mo und Di geschlossen

Eintritt  
(Künstlerhaus, inkl. Audioguide & Sonderausstellung)
Erwachsene 12 € | ermäßigt 9 € 
Kinder bis 6 Jahre Eintritt frei
Kinder und Jugendliche 7 bis 18 Jahre 6 € 
Familienkarte 24 €

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) ab 16 Uhr 5 €

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen
august-macke-haus.de

#museumaugustmackehaus #visionendermoderne 
#augustmacke #maxernst #expressionismus 

Abonnieren Sie unseren Newsletter 
und besuchen Sie uns auf:

Das Museum August Macke Haus ist barrierefrei!

Bildnachweis:
Max Ernst, Von der Liebe in den Dingen, 1914, Aquarell auf Papier,  
Kunstmuseum Bonn © VG Bild-Kunst, Bonn 2026

Das Museum und die Ausstellung werden gefördert durch

MUSEUM AUGUST MACKE HAUS
Hochstadenring 36 | 53119 Bonn  
T 0228 655531
buero@august-macke-haus.de


